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&30 foalfe unfe GBS und Heyland FEhus
i fiffus/ dov D ift 08 Aund O/ dee Az
ang md das Sude/ foelcher verheiffen/des
sien Duefiigen s gebar vou dem Brunn
o¢6 [ebendigen Taffecs) wmfonft/ und ez
e Libersoinderty/ dagie follen alles _crets
“ Peng LInd da ec il MO/ und fie fotz--.,
e Kindee foyyn/ und Oiben follen, Samé
ROt femem Himmyfihen Bater/ und
vem foefiuten Heil. Gtifie fochgeloBet/ umd. -
fecBlich geficBet/ jefso/ und s ¢ivigen el
ton/ dmen. SR it

W5t cines/ foughes L NG offtees/
ja 3u aller Seit ol follen evinnern / vedyt
bedencient/ und iemals vergeffen/fwirleben

R0 in eldyem Stande WIE twollen/ foit: find
. ) Y. bodyoder nicdrig/reich/oderarm /jung /02
Ko Wikl der alt / fo iftg fiienemlidy das/ went der
poftel alfo faget: Wit haben bier Feine Bleibende  Statt/ Eor. 13
fondern die subtinitige fudyen wie, V14

" PedencEen i dicfes rect/ toie i billig thyun follen/ fo
fan ¢ uns fo ol von vielen Bpfen abalten/ als audy 3u
viglen Guten aneveiben. 3

9 2 Gehet




4 Die vonChriffo derten Gliubigen gethase

®elyet ¢8 etwa dem Menfchen in dev Welt ol / ¢ ift
grofy/veidy geebret/u. . gl. o toird evl ioenn er iefes vecht b
Denclet/fein Herp nicht an foldhe geitliches und veeadnglidye
Glickfeeligleit hangen/denner i/ er mug es bald verlaffens
und dem grofiem GOITT audy davon)twie ers gebraudyet/
Rechen(chafft geben: Gehet ¢5 aber dem Menfchen 1ibel) ey
ift avmy oder Erand/ er 1ird gedrtickt/ und verfolget ( fic g
ocnn denen Seommen niemals am Sreug feblet) fo wird ee
gedultig feyn/und fich um fo viel eher sufricden geben/ menn
er bedendet/Dag diefer eit Levden nidht immer/ fondern nug
cing Fleine Seit todven foll. ~ IBill der Satan/die Welt/ oder
oes Menfehen fein eigen verderbees Sleifdh ibn gur Stinde
verfiibren/ o wird er fich nidye fo leicht verfubren laffen; fwenn
e bedenctet/ Dag ev bier Feine bleibende Statte hat / fondern

Syems9 fherblidy ift und davon mug. Was du thuft/ fo bedencke das

Qg)be/ fo tirft du nimmermebr dibels thun 7 faget Syrach
vedyt.

Hat dev Men(ch  Selegenbeif gutes zu thun (Haran es
cinem Ehriften auch NICMAlS fehlet) o wird ev diefelpe Sele:
genbeit/und3elt/ darinn ¢r gutes thun kan/ niche vevabpay.
men/fich ool evinnernd: was dev Apofiel am andeen Oree fae

Galat. & gt Raffet ung aber gutes thun / und nicdht muide werden/

Den 31 feiner Seit werden wir audh exndeen obn aufhoren,
2ls wir nun Seit baben/ fo laffet uns gutes thun ) an jeder:
mant/ allermeift aber an des Glaubens Genoffen.
Surnemlicy tird einem jeden Menfchen diefes/ mwenn er
vecht bedenclet/Daf er bier Eeine bleibende State/ darsu antrei:
ben/dag ev denn etne andere/und gmwar beffere Statt/ und fi-
heve Wobnung fudye: E€ben destegen faget der Apofiel von
ibm/ und andern Sldubigen/ alfo :” Die Juttinftige fuchen
foir, ,
Wenn einem Eintvobner/ 0der Micths- Mann ein Hayg
aut feiner Wobnungy cingethan wird/ fo gefchiehet ¢8 nur quf
eine gerwiffe ei/wenn die vorbery fo ird ihm das Haug unp
die Wobnungmwicder aufgefaget/ als denn mug detfelbe eine
andere fudben; Ia fchon vorbher/ ehe ex noch aussichet/ gefu
dhet haben/da ey Fiinftig wobnen mill: ‘Cben alfo ifts mie
uns Menfdien qudy. Wi find biev in diefer Welt nicht an-
ders/als Sremblinge Cinfommbnges Mieths-Lente. 1nfes
ve Daufe und Wobnungen find uns nidyt Ianger cmgetl)g;g




peprliche Verheiffng. ;
ol it Icben/ cine geriffe eit 5 menn die vorbey / Miffen ‘
it heraus; dey Tob_fiindiget ctnem jeben die bifber gehabte ,
QWobnung auff di¢ it fey vorbey/ ex foll ausgiehen/ und die:
felbe andern dberlafen. IBie it untey andern an dem o=
nige Hliskia dentlich fehen/ der batke ein Rinigliches Haufy
bie fefte Burg/die der David batte lafjen erbaucn/ ¢ bief az
Bee body/und cye er8 nodh vermuthetey aucy qu der 3itl da er
nody nidht geene davan fwolte: €o foridst dex HExr) beficlle
dein Haup/denn dit fivft ffecben/ und picht lebendig bleiben. PGt
Und ob er fwol dag mal / durch fein inbrtinftiges Gebethy
bic fonderbabre Gnade von GOt erpiclte daf feinem Leber
nod) 13- Sabr sugeleget fourden/und tralfo folangenodyin feiz
et feebifchen Wobnung dutfite bleiken/fo hat evdody hernady
und ba diefelbe verfloffen/ heraus mien.  LUnd bief e8 alfoy
foie von uns allen/ alfo aud) ibm/ dam Hiskia : Wiy haben
et Feine bleibende Statte. Esmagein jeder Menfch fenn/
fich aufbalten/ oder foobnen / 1o exfan | oder will/ aud fo
Tanger Ean/ fobleibt ¢3 Doch darbeny ex hat bier Feine Dleis
bende. Statte, '
@3 find drey Wobnungen/ die der Menfey cigentlich bat/
und berwohnet/fo langeer ier ift/und ch ¢y Dic sufunftige und
vierteerfanger : Die erfteiftim Muttedeibedavinn e fich neun
ooer Dodhftensgeben Monatheaufhdle: Dic andere ifEindicz
for TBelty darinn bleibe dev IMenfely tyenn ¢8 boch Fomm) fics
bengio bif acygig Jabr : Des Menfyen fcben wdbret fics
bengig Sabe toenn ¢ body Eomme 7 fo finds achig Fahe. Poom
e drifte FWobnung nimme dev NMenfch in det Erde / date
innoaveet und wohnet et/ bif an den Siingfien Tag/das ifts/
fpag dott dem Danicl duvd) den Engel GOftes gefaget HUT? Dag, 12.
de: Duabets Danicl gebe biny bif dag Enbde Fomme/ undrir: v.13-
be/ dag bu auffteheft in deinem Theil | om Ende der Sage,
Die pierote und lesre Wobnunae eines Menfyen/ ift ent:
focoet in per Hollen / oder im Himmel. Davinn witddey
Menfch etig bleiben. .
9Beilen penn nun unter diefen Leyben FWobnungen ein
groffer Untercheid ift/und der Sienfdy cine don denenfelben
i tberFommen]und exlangen wird, fo foll ¢in jeder audy
dabin fradyten/ dap cr dic befte iberfommen/ und etlangen
mbge/0af e nidye mit demt reichen Manne in dev Hbllen fetne
aBohnungenchmen diirife/Ondern/ ba% et imDimmel/ bey feis
nent




Hlit 6 Die vou Chriffo demenr Glanbigen gethare
i nem Heplande Shrifto IEfu/und allen Auerivehlten eivig
, wobnen/und bleiben moge. - Diefelbige uktinfitige hereliche
5 Wobnunge foll e fuchen/das ift/ fo glanben/und alfo lebens
’ ll Dag er deffen gerif und verfidhyert iff/ er toerde diefelbe hevrliz
il de Wobnung / das Hauf GOesd des Himmlifdhen BVa:
ters/ uberFommen/ und darinn audh feine Wobnung mif ha-
ben/und it dem frommen David {idy deffen gerif verficdyern
BL6x 5-und fagens Jch will toobnen in deiner Hiitten etwiglich / und
Philryz;, SrQUER UNEEL deinen Sittigen. - Und mit dem Hetl. Apofiel
Paulo: by begehre aufgeldfet / und bey meinem Heplandey
Shrifto/su fepn. :

Alfo ift audy gefinnet getvefeny/die twenland Durchlaudy
tighte Surfiin ELISABETHA JULIANA,
Hivcftfect Andenciens/ves Duvchlaudytigfien Fiirfien und

een | Hoen ANTHON ULRICHEN,

crBogen su Braunfdiveig und Lincburg) als unfers theu:
ven und ligben Landes-Ratevn/jederseit herslich lichgemefes
n¢ Srau Gemablin/ unfere nunmebr in SS¢ cubende/ Hodys
wehregefhaste Eandes:AMutter Derofelben wivy alg tneers
thanen/ heute/ an diefem gegentodrtigen Sonntage Mifer:-
cordias, 31 Shrer Durchl. leten Ehren/auch unfers Otes cis
nen Shrifilichen Leidy.Sermon gu halten/und anguhdten, bes
febliget/ und unfere SchuldigEeit 3u feyn/ crachten.

Db Sie ol cine Fuieftin/ und von Koniglichem Starit
und Geblite entfproffen gewefensaudy Ihr Alterdurch Sot:
tes Gnade/fehr hody/ und bald auf ficbensig gebradye/ fo has
ben bt Durdhl. dody ol gemuft/ und jederseit bey Jhe
Shrife.Surftlidy und woluberleget/und bedadyt/daf fie hier Feiz
nebleibende Statt hatten/und daher die sufringtige/iene bevili:

1 dhe/ervige/und fichre Wobnung in Jhrem gansen Leben em:

! fig/im Glauben/und wabrer Softfecligbeit gefudbet. . Und

i tag Jhr Durdyl, gefudyet/haben Sie/dex Seelennachlaudy -
q allbereit erlanget: Der entfeclte Srivfiliche Seidhnam wohnet
und rubyet annody in der dritten Wobnung / in dem Fuirfeli-
I chen €eb-Begrdbnif/dabin er vor wenig Tagen bepgefeset/
| witd aber iu folcher Wobnung nicht bleiben/fondern amjrings

‘ fien Tage unvermweglich/ in Kraffe und HevelichFeit wreder:
um anferffehen/und mit der Seelen auffs neue veceiniget/ 3u

ek eivigen volifommencn Sreude und Seeligkeit ein‘gel)icn/
0o




peerliche Verbeifung. =
o felbft der HEt JEuS | nady feiner gethanen hevtlichen
Rerlyeiffung) ivie andeen / feinen Glaubigen / alfo audy dee
Hodyfecl. Hersogin/ 1ird abivifhen alle Thrdnen / die It
Durchl. in Shrem Gebethy und fonft in Shrem Seben vergofs
. @ foird Shy geben von: dem Bruntk pes lebenbdigen
Waffers umfonft: Denn werden Jhr Durdhl. als einegldus
bige Ehriftin/und Shriftliche Heldin/und Uberivindeving als
fes ererben/ @O ixd 3hr GO/ und Sie wuden SO
tes Kindin Emigkeit fepn/und bleiben / nad.der gethanen
%el‘bﬂl}'ung ves HEwen JEFw befdyricben/ in-der Offenbobs
ring Joh: XXL :
SBeldhes denn cben Die gBorte find/ oeldse die Dochfeel,
$Hevpogin unger andert mit 31 Shien Leicy- Text nody felbfe
in Shrem Seben ermehlet/ und aufgdcyricben /- die iy denn
anjego Eu- Shrifilichen Liebe votle{en/ und mit mebrern' in
et uedyt des HEen-erwegen 1wolen/ vuffen aber billig vovs
or GOt anum feines Hyeil. Gtiftes Krafft/und Depfrandin
cinem gldubigen und andadtigen -

Rater Unfer 2.

TEXTUS.

Offenbafrung Joh, XXIL v. B

o 1y bitt Dag A WD O/ DY Anfang
&Y |11 a8 ade. e toifl Demt D
feigen gebent Don detn Dyt Des leberidi
aen 28afers/ umfpnft. Wer fiberivindet/
SerivdBalleserevben/ D ich 10eeDe fein
GOIT foyn / wnd v loitd mein Sohn

oo
SRl




s Die vou Chriffo dener Glaubigen sethane

ingang,

& LSerioelte und Gelicbte in dem HEvrn) wir
) lefen im 1. Budy Mofis am 45,901 dem Fo»
2l feph / daf der feinem lichen frommen alten
X 7 BVater Jacob/ und feinen Briidern Wagen
—e=mmSRe gefchicket/ damit ex fie/ ibre Weiber/und Kin:
ber in €gvpten Hoblen/und dabey thnen laffen vermelden /fie
fotten ibren Hauf-Geratl nidyt anfeben/und das/ was nicht
viel tebyrt/ hinter fich laffen/ denn die Suiter des ganpen, -
gypten Landes folten ibr fepn. . ;
Wie nun der Jofeph in vielen Sticken ¢in Typus, und
Worbild deg HErn IEfu ift / alfo ift exs audy in diefem
Stuct.  Denn nady dem unfer licber HEre und Hepland
J€fus Ehriftus zur Himmlifchen Glorie und HerrlichEeit
exbaben/ fo fchicet ex uns; feiden Glaubigen/als feinen Bt
dern und Sdymefiern/Oeven Fleifdy und Rlut ¢p/ dodh) obne
Siinde/an fich genominen/ audy cinen Wagen pas if der
Lod/durdy weldyen e uns laffet su fich in feine Derelichbeic
¢inboblen daber wiv vedt fingen: ;
o faby idh hin su FEfu Lhrife/
SVein Aem’ thu ioh ausfeveden:
3b vube fein/ und [Hlaffe feft/
Kein Renfeh Ean midh) aufroecen/
Denn FSfus Ehriffus BOttes Softy
et witd die Himmeld-Ihiie auff thuns
SRidh fishe’n sum efoigen Lebets,
Der HERXR IEMs ldffet uns audy darbey int feinem
Wort evinnern/toir follen nidht anfeben den geringen Hauf-
FRath unferer geitlichen Giiter/den tir etiva hier haben/ fon-
oeen follen viclmebyr bedencfen/ dafi toie dort viele beffere und
berrlichere Gtiter toerden tiberfommeny und exlangen/ als mwie
ettwa biee gehabt.  Soldyes mill dovt der HE TEMS dem
Apoftel Pecro gu verftehen geben/ denn/ alg Petruspen HEren
Marer, fittg: Sichertwiv haben alles verlaffen;und find dir nadige:
2728 folget] foas ird uns dafiir 2 Da antwortet IEfus / und
" fovach suibnens Wavlich ich fage cudy DaB iby/ die ibr fn:“ar




; beerliche Vecheiffung. 9
feyd nachgefolget in dev Wicdergebubre | da ded Menfchen
Sobn wird figen auf dew Stubl feiner Hevrlichfeit/ werdet
b aud) figenauf3wolff Stiblen; undridyten dic 10dlF Gez
ieblechte Sfracl.  Lind et verldffet Haufee/ oder Bruder/
ober Seivefier/oder Batet/ oder Mutter / oder IBeib/ odex
Rindersoder Aecker/wim meines Namens oillen/ der WIDS
Bundectfaltig nchmenynd as etvige Eeben excrbert

Uber diefe Srage 2es Apoftcls {dyreibet ¢in Ehrifilicher
und eiffreicher Eehree unjec Kivden gov feinalfo: Wir fes
ben Daraus/dap fir Menfchen dag Unfrige febe-body achs
gen/und meynen offt der Allerbdchiie iy uns auf ein Sxofs
{8 oerbunbden D foie dody/ ey wirs vecdht betrachten/
senig/ oder nidhts verlafien babey, . Denn wag, War pas
alles) das pecus vevlafien batie? Biclleicht cinefhlechre i
fcher-Sutie/ cinent alten Sabn/ und etlidye gurifjenc und. ge=
flichee Mepe/und pergleichen geringe Dinge/ toeldhe ¢in DOz | o
nehmer Theologus mif vedyt Inftrumenta Paupercatis, 3Beschs fermon
acug/und Gerathfchaft dev Armuth nennet. Tom. L
“Oefest aber/daf it vicles in gy ABelt verlafieny Aecker/ 57"
Hiufer/ wie dex HELE redel/ oder fonf.orof Gut/. aud) uns
feve beften Sreunde/ Rater und Muger/ Druder und Schives
fier/ 2Beib und Kinder s BVerlafjen firs um des Namens
svifien des HExen FEfu/ im Slauben/und laffen dicber alles
fabren/che foie foflen das Bekantyif / unbd die Ehre feines
Heiligen Joamens fabren Taffen 5§y foll ¢8 uns Doy UL yrc.ro.
flugig/ j6 hundertfaltig alles vergoieen werden.  Sabe nun v.29.
oer Sacob feinen gevingen Haufaceath nicht anjund verlich
¢8 geene/ il e foufte/dag er andere/nnd beffeve: Gtiter dort
in Cgopten foULde tiberfommen upp celangen 2 Wi viel:
wehy follen iiv/ 18 Gldubiael unfeey getingen WBoreath/ die
furdifchen G3iiter [und as wir allbicp fn der Welt haben/
niche anfehen/und gerne verlaffers/ dg der HEWE JEfuS uns
viel hevelicyere und beffere Guter im ¢iigen £eben verfpros
chyen 2Wuiede ¢in AYMCE Bauers Mot feine geringe Stroh:
Kuffe nide getne verlaffen/ja mit Seyes anflecken] wenn ihm
on einem Suirffen 4D Heven wiirde perfprodyen / daf hin
pafile ein veiches|feftes und fydnes Schlof folte verepret fvet:
peny/ foenn-ee feine geringe Strob-Hyie geene / und auf die
Qufage bes Stirftent wiirde verlafien 2 I Dalte/ge murdefich

nicht lange bedendens
uidt lange beven ; i o6




DR i Die von Chriffo denen Glaubigen gethaue.
(i Db ¢8 nun ol an dew ift/ dag diefer Wagen / den der
| Himmlifdy Jofeply der HExr IEfus/uns fhicket | fhwarg
il ift/ic) mepne das/ ob der Tod der Natur und menfehlichen
il Beenunfft abfcheulich und entfeglich ifs So follen wir dody
bedencen/ und die 2Augen des Glaubens aufthun/und dahin
Eehron/wobin uns diefer Wagen eigendlich fiibyret/ nemlic s
OOt/ 3u unferm Heplande Shrifto FEfu/ gu denen evigen

und Himmlifhen Suitern,  Dabey thut der HEr FE(us
audynody dag/dag er/fo su veden/ficy mit uns auf diefen fdyivar:

pen Wagen fepet. Cr ift nidht allein fiir uns wabrhaffeig ge-
frorben/ und durdy das finftere Todes-Thal gangen/ daf ¢t

toeify wie cinem Sterbenden s Muthe if/ fintemal dieferun-

Eor. 4 for Hober-Pricfter verfucht i in allem/ tie fvir/ ausgenoins
"7 men dic Stindes fonbern/ v ift aud bey uns in unferm o-
be und Sterben fcytitset und froftet uns, - Daber fpricht der
David: Ob idy fchon wandert im finfiern Thal (des Todes)

a1, oy, fHECDEC icly Fein UnglideEs denn du biff bey miv/ dein Stecen
v.as, UNDStab trofien mid).  Wadmbaen wit demnach wol recht

" allen gldubigen und frommen Shuften i ihrem Sterbeny
and bey ibrem Abfchied alfo gufprechen: i

Sae dev finfrern Seden-Geufft/
il Ladyt des Todes und der Hifllen/
| Denn iy fole eudh duedh die Lufft
| Guremn Heyland ugefellen:
Denn toird Shivadbheic und BVerdengs
Licgen untet euverm Kug.
| %, Jur/dap i ven Geiff echebt/
! Bon den Laften dicfer Stden/
Und eud) dem fhon jet ergebt/
Dem ifye beyacfiige folt foerden:
Shickt pas Dorke dabhinein/
- Wo b ctoig foinfe ju fepm.
Danif nun ver HEer IEfus unfere Hevbien jemehrund
4 schr von denen iredifthen/ nichtigen und vergdnglichen Giis
tern/votnemlich von dem Migbranuch derfelben, gb-und 51&
it




pereliche Verheiffung, n
gicf giches und hingegen cin beeslich Berlatgen nady denen
emigen und Himmiifchen in uns evtoede/ fo lafjet cr uns8 oOff
tors in feinem 2ot fuirfEetlen/ foas gir dovt follen aenivffer/
tvie ev ung eefreen/ und cequicken wofle was i follen evers
benyau. f, . Ein foider Sprudy ift audy der / den 1wic viexz
Yefen und oeldye von dee Hodyfeeligfien Hixpogin Durdl

34 Sero Leich-Tept mit exiveblet.
iy fwollen pemnad dievetlefenen und verordneten ot~

e o uns nebmen/und auf dicfen cinigen Punct unfeve Az
padt richten/und anhoven:

aRas der HErL IEfS fiw cine hevtliche v
Rerbeifiting feinen ©lubigen in die-
ferr oten/su dem Johanne gere-
oet/ gethan.

S aber allectichffer BEARR FECSL/ Votur-
Oeffise uns die fren/ und dag Heew/* =
Daf it dify/ dein Wort/ vede faffen:
1 Sieh und Led/ M Fieud und ShHmerhs
8 aus der Acht nicht faffen/

Dyaf foit nidht Hocer nue alfein

s Wortes, fondecn Thier foy/_ -
Seuhe hundertfatcig briagen men. -

RN G fwiv unfere vorhabende Sexts Sdrte wollen
u\, gﬁor?n wecht verfichen/ fo muiffen i porher wiffen/da
sy dift ganse Buch/daraus piefe etz Worte gee
> ommen /filenemli) in fid balt/ und befchpeibet
eine Offenbabrung dev Rivdhen BOptes / wie ¢s derfelben
nadh dee Himmelfabrt deg HEren / big ang Enbde der Welt/
foetde erachen/toie fie f0erde verfolget/ und gedrtidfet / abep
audy in denen febiwedren Berfolgungen von GO madtia
gefcyriget/ und wider all Dforten der Hollen erbaleen tgeers

.




12 Die vou Chiffo deners Glaubigen gethate

den. . Soldye Offenbabrung hat SO dem HExen FEfue
gegeben/ feinen Snechien gu seigen/ was in. der Kirge gefdhes
Hen foll/und bat fie gedeutet/ und gefandt/durch feinen Engel/
au feinen Kuecht Johannes.  Daberaud diefes Duch den Na-
met der sffcnba[)rungcgohanm_s befommen.

Ob ¢8 nun wol nidyt ohne ift/ daf diefes eines derfihes
veften Biicher ift/dic fwir in der Heil. Schrifft haben / wegen
oer viclen und mandherleny GSeficher / die darinn/ derm Heil,
Johanai gefdychen / erseblet/ und befchricben merden; So iff
oennod) audy vieles gangs lar/ bell und deutlidy / fvenn i
nur auf dic Worte vecht AcDtung geben / und dem Heiligen
Geifte Raum laffen dag ¢ unfern Berftand Ednne erlcuchten.

Damit it nun ettvad ndber su unferem verlefenen Tepe:
Borten Eomumen / die an fich andy nidhe fchytver 31 verfeehen
find/fo haben mir/mwas die Connexion anfanget/ nody das
Dabey vorher Birglidy su mercfen 5 Nady dem in denen vor:
beegehenden Sapitteln on_mandyerley Verdnderungen /
Sitrert/ vielen Jeinden und Bevfolgungen der Kivchen/ gez
dem Johanni geseiget/ wie der HE IEMS fidy feiner Kir-
chen/ 0b.¢8 ol vorher gefchienen als fe fie verlaffen/fo bevr:
lich annehme/ fie gemaltig fdyiges wider alle ihre Seinde:
aud diefen ibre Boheit/ nady ibren Vexdienft / auf ibren
Kopfi begable/ und hingegen denen Frommen ihen Glau-
benjibre Geoult/ und Beftandigheit aus Gnaden berelich be-
lobne. _ Wie denn Luch. in dev Worrede tiber dif XXI. Cap.
» alfo fdhreibet: Suleht am 21 wird endlich der Troff gebil-
»Det/daf die Heil. Stadt foll vollend Beveit/und als cine Braut
» Ut evigen Hodyaeit gefibret terden : DafShriftus allei:
»ne BDERN fery/ und alle Sottlofen verdame ) fame dem
» Teuffel in die Holle fahren.

Davomredet diefes XXL Cap. audy vas lete XXIL
C;F. Ftady dem nun Johannes in denen erfien Berfen des
XX Cap. eraehlet : Wie ev cinen neuen Himiel und eine
neue€rede gefehen: audy die Heil. Stadtdas neue Serufas
fem/ a8 eine gefchmuickte Draut t?tem Mantt | von GOt
aus dem Himmel herab fabren/ fo thut ev audy hingu: IWie e
cine grofle Stimme Yom Stubl gebovet 5 befchreibet atich
i dic Stimme gevedet | nemlich das 5 einmal) ie SOt
fich feiner’ Sirchens und feiner Slaubigen wolle annebmfgi;lte

SLRL DU

 banbelt/ fo mird Darauf Dvctlidy in vem XX und XXI. Cap,




bereliche Verbeiffung. 1

Piitte GOttes fe0 bey denen Wenfeyn/ v fyolle bey ibnen
woolyneny fic werden fein Bolck feyn. € wolle abwifchen al-
e Tiytnen von ibren Augen u. f £ - Und endlich dicjes
¢y Bin das A und 248 O/ der Anfang und das
Guve/ n, § fo,  Darauf fird qudy denen Bergagten!
und Gottlofen gedrduet/ Do fic follen verdammt foerden/und
it bem Seuffel/ wig Lucherus vedef/in die Hille fahren 5 0z
der/ivie bier ftebet/der Theil twitd feyn in dem Pucldew MIE
Fener und Schvefel brennet toeldyes iff dev andere Fob.

B¢ bleiben aber jeso allein bry unfern Text - Worten)
darinn foir befdyricben finden eine berrliche Berbeiffung/ die
der HSer IE[u8 feinen ®ldubigen gethan.

Toit haben dabey 3u feben auf dicfe 3. Umfidnde.

1. Stuf den/ vee diefe Berhufung gethan.

2, Suf vie Betheiffung fellt/ woas o cigentlich
wecheiffen.

3, Suf denydem die Berfrifunge geaeben.

BESRQ Grjenige i/ det die Berteiffung gethan/
o) .E” iftniemand anders/al8 diy Sobn. GOftes/ unfee
% Hepland IEfus Shriffug per fid bier/ wie audy
indem erfien/ und in den XXIL Gap. mif ¢twas
oceblimten TBorten nennct/und alfi befdreibet: S By xoees
sa 9 umd O/vee Anfang un pas Sude,  Diefe s 2
aRorte/ oennder DE faget/er fey fgs A und O det nz ey 6
fang und das Gnoe. 1D foie im XXIL Cap. hingu gethan v w2
irdver Geffe/und Der Leffe; merden von denen Got
fecligen uslegern cinmabl alfo erbldne; Dor HEW IEuS
fiy Das O, 008 Ende/der Eeste/ das iy e fich o febr genie:
driget babe/dag er gevinger/und niedyger worden/ denn alle
SMenfeben, IBie denn Efaias von ihyy foget: €t twar devals B35
Yerverachtefie/cr war o vevadytet/dag man bas 2Angefichi vO¢
ihm perbarg/darum haben v ihn nidyts geadret : DIGe:
gen fey er audy das A, der Anfang/ ey Exfie 5 Dag ift/ DON
GOff tiber alle Greaturen icderum fo hody exhaben/ Daf €8 Eor.1,6.
wort ipm beiffet: €8 follen Jpnalle Botes Engel anbetben,
Der Huil, Paulus fafjet beydes/ fo wol v@cn Stand der @rgw;
vis

By
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f 14 Dievon Chriffo denen Gldubigen gethane
l drigung) als dev Exhobung Ehrifti sufammen £ in-denen be:
‘ Fannten Worten: Ob er wol n Gottlidyer Geftalt way) dus
J Piil. 2. fevt ek fich doch felbfirund nabm RKnedyts. Gefialt an y. f, .
v 6-n Dautn bat thn aud) SO exhdhet/ und bat ihm einen Na-
men gegeben/der dber alle Namen ift/ dag in dem Namen
JEfu ficy beugen follenalleder Kanesdie im Himmel ud auf
Erdenund unter der Exdenfind.  Und alle Sungen bekennen
follen / af F€fus Shriffus dev HEwe fery/ sur Ehre GOites
| des Baters.
i, . Ob diefes nun svar anfid waby ift foiftdody foldes de §
| clgendliche Berftand in dicfen Worten nidyt / {fondern | der
HErr IES will eigendlich das daymit angeigen : IWicdas
A der erfte Budyftabe ift und dag O ver legte ( nady dem
Griedhifchen Alphaber) alfo feyy ev' auch dee erfte/ das ifE | cbe
nody etmwas gewefen/few ¢t fdhon von Civigleit 5 und alles/
was nun ein Wefen bat dabe foldyes von ihm / daher er vor
allemfey. o ev audalles mwieder pernicyten molfe wrirde
er doch dee [ere/ DAS U/ unveednderticy ) ynd eioig bleiben.
Und wird alfo mit denenfelben Wovten cigendlicy G301t
Cmwigfeit angedeutet/ ver nimmet angefangen habe/ und- alfo
Das A, oder der Erfte/der Anfang fey; der auch nimmer wyer
b aufhdvens und alfo das O, der Lefites und das Eude feny.
1 “Weilen denn nun diefes die Namen/ und Cigenfchafften
| find/bdie GOt felbf nady feinem Wefen suFommen/ mwie dove
f EC446. benm Efaia fiehet: So foricht der HEr/ der Konig Ffeael
i und fein Eldferder HEre Sebaoth; Jch bin der Erfie/ und
bin der Lebte/yund auffer mir ift fein GOf: Und aber hier in
unfern: Tept:Worten auch von Shrifto gefaget 1ivd/ fo-ift
foldhes cin berelich Seugnify feiner walyrens mefentlichen/ und
etvigen GOtheir.  1d Fan diefelbe bicraus unmiderforech:
lich behauptet werdent.. Denn der. Sy F&fus muf entes
Der gur Lingebiby dicfett Titul) der dic Eooigleit in fich feplief:
fet/abym felbf %uetgnm/ o0er aber er mug foldye Ewigkeit/ fo
000 als ber Zater baken. . Jenes erftes myive Gotteslifier:
| lidh/1nd madyte Shriffum sum Liigner ; ©o mug alfo das
I Resite abe fenn/dag Shriftus fo ol ein ewiser GO ift/ |
§ als der Bater. - Daran mwie benn, nidy Diiuffen 3veiffeln/
5 WDEH quch foldyes in andern Eldvern und oetttlicheren @prii-
" dhen e Qtﬂ{.,?cbt‘lm‘ﬁbtml) bepgeleact itd.  Dann. fo
Sire faget-der Apoficl: €r ifi das Ebenbild des unﬁd)tbﬂcgrctn
1516170 * S5 H] ’ o ‘D’




Peeeliche Verbeifing: 1

GOfes ) bep Grftgebobrne vor alie Sreaturen. Denn
purdy-ibn ifp alles geftbafien | Das im SHimmel und  auff
Exden it bas Stcytbare und Unficbebare/ beyde die Thros
pen und Hetrfchafften) und Sileftenthumen/ und Oberkeiten
¢6 ift alles durch ibn/ und su bim gefebaffen. Und Er ift
fiir aflen/und ¢8 befiehet alles in i, _

gReil Denn nun derjenige/ dev allfiee vedet ) unbd diefe Wer:
Peiffung thut/ wabree / el ¢t/ unb alimdchtiger GO ifts
{o haben denn dabet feine € Idubige fofort daben den Sroft/
¢r 100DE Dasjenige/ was ¢ ihnen veheiffen/ and) balten/und/
als ein. alimddtiger GOE/ geben Bnnen. Bovon aber
bald mit mebren- ; !

QB geben demnady eiter/ und priveaen feener:

11 QBag et denn vigenttich yeheiffen ¢ So fin-
oen it nun eine deepfache Aohkfat/ die der HE vets

heiffet : o
T @ roolle geBen o deim deamn des [ebendi & =

aeri Waflerd,  Durdy dicfen Briy des lebendigen Baf- T

furs. verfichet der HEre einiabl fig ol - Wie. detn - L
ot fich dort eine lebendige Duell yennet /10enH Erfaget:

Dif Boldk thut eine gwicfache Stiype) micy/ die lebendige ;.. .,

Quellzverlafien fie) undmadyen ibrew hiet und dar ausges V..

hauene Dewnnen/die Fein FBaffer gepen. - 30 Dt Samariz

tifchen FBeibe (pricye der HEre: AWy D5 aBaffers trincken

oid baf ich ibin gebey den Mird eiviglich nichE. duefen/ four e

bern s Tafjet/das ic) ihm gebert iyidel DS foud in b -

cinn Drunn des Waffers fwerden/dDasins civige Leben quillet.

9fifi> eefchet. ber HE/ burch den Prunn s febendigen

SBafjers einmabl fidh felbff fein Verpjenfts evden) Tod/uud

Stevben.  Setner/des HErn IE{iy 10d allet, feiner ZBolz

thaten / follen die Gldubigen theilbaftio weeden/ nidyt huy

bice i dee Juif 1 fondetn un evigen gebens.  Lnd DAS alled ey,

ymfonfe/ blof aus Gnaden. . Siefollen ¢ ihm nidyt el

abverdienen; pi¢ fie denn audy niche Epneny fondecn er wolle

¢ thnen umfonft fchencfen und gebers, Serner s perffe

det HELE dtrdy diefen Drunn des lebendigen QWaffers den

foehiten Seiligo Geiff. e nin faget? Er wolle

e Hiigen geben von deat Braniides lebendigen gf%rasf/
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16 Die von Cheiffo detsen Glanbigen gethane

feed) fo vecheiffet ev damit den teberen Heiligen Geiff/ den:
elben wolle er fendien. Al vedet der HEXE dort beydem
ohannc: Wer an mich glaubet/ wie die Scyrifft faget/ von
Job-7. Deffen Leibe werden Strobme des lebendigen Wafjers flief:
3539 fen. - Dadfaget et abey/ thut Johannes hingu/ 901 demn Geiff
melcyen empfaben {olten/ dican ibn gldubten. Nid)t weniger
verfiehet der HErr durdy dicfen Brunn des lebendigen Waf:
fees fein eil, Wovt/nebft denen Hochheil, Sacea-
menter,  Und wird GOtes Wort billig ein Ptunn
genennet.  Denn 1i¢tin Brunn immer quillet/ und frifdyes
Wafer gieet : Alfo gicbet GOtte8 Wout immer neuen
Zroft/ineue Krafft/ und Stdres die Durfligen /dag ift/ die
bungerigen/ matten) buffertigen/ und betviibten ersen u er
Quicfen/ u tedften/ und gu laben.  Da feblet ¢8 GOtes
Wort nimmer an Leheand Teoft.  SOffes Briinnlein hat
2e65,10 Wafer die Ftille, Sagt der David | der 8 ol erfabren.
Fhal.11s Lnd abermabl. D€ve/ wo dein MWovt nid)t wwdve mein Tvoff
Pl 3. getoefen fo WATe idh) Vetgangen i meinem: Elende. ypicer-
v-rag. me O DE it miin Divte/ miv WD niches. mangelir.
LEr toeidet midh auf eitier geinen Auen / und fiibret midy

gum feifchen YOaffer. v exquicket meine Secle u.f. 1.
73 s ££8 heiffet aber avcy das_Woort GOttes mif vecht ein
"> Brunn ved lebendigen Maffers : weil ¢8 nidye nue
das wabre geiftliche Leden in fich bat/ fondern audy denen/
dic BOttes yoort ved gebraudyens das geiftliche / und dee-
 Jon663 maleing das etwige Lebent {dhenden/ und geben wird. Die
Yo fax pOOEEE ic ich vede; foridyt Shriftus/ dic find Geiff und Le-
ben.  Das voort GOEes iff lebendig/ und Frdfftig.  YOar-
lih/rwarlichy ich fage eudh/ foer mein voort horet/und gldubet
demy dee midy gefandt hat/ der hat das emwige Leben / und
omme nidyt ing Gevidht/ fondeen iff vom Tode sum Leben

bindurd) gedrungen. ; ‘
Yo nun der HE alllier faget / ex Wwolle von dem
Brunn des lebendigen Waffers geben/ fo verbeiffec ev damit
fich felbfe/ fein Berdientt/und alle LOohlthaten, feinen toelyr:
fen ‘beli.i_gen Ocift/ defien Snaden-Gaben/undFrdfftige it
cfungen/fetn Heil. YOort/ defien lebendig machende Krafft/das
durdh er feine @ldubigen exfreucn fidrcens tedfien) und lebens
dig madhen/ audy ibnen dermaleing a8 eiige Leben fd&gm
on




Deeeliche Veheiffunig. -
cFen unb aeben woll. St getoif eine grofie Wolthat/ und
perrlicy Berheiffung.

2. Genee fo veeheiffet dee HEry frinen Glaubigen / fie s i
folien alfed ctevben,  Bev tberiuindet/ det OILD alz Kampare-
(o8 crevben, S abermabl eine theue Pethyeiffung. Was .27,

ollen fie aber everben 2 Dllles; 1. c. bie emvige HeelichEeits
UnfterblichEeit/ den teuett Himmel/die nene Srden/ das neue
Sepnifalem/und in Sumima/alles qute/ daff SO ihnen be:
aaitet bat) davon ¢ beiffet: €8 hat fein 2Iuge gefehenf und 1 conx
Foin Obr achdret/ undift in Feines Ppenfdyen Herk Fommen v-o-
pas GOt beveitet bat penen/ dic ihn licben. Wir mogen
vicfes ctlicher maaffen an dem einfdfigen Sleichnif verfiehen:
aRenn cin grofiet/ und maditiger Sivft in dev FWelrcin avmes
Kind fiie fenes aufehime/ und fchercte demfelben nicht allcin
piele/und herrliche @iter fondern ey ganges Feidy/ alle feis
ne Schdne und Reibthum / und pgic daffelbe gum Erben
eiin fo odre ¢ freylid) was Grofies; ypas e ¢3 aber ge-
gen die Ehre/ gegen bic GGnade/und SerrlichEeit/diceinet glaus
bigen Seclen darinn Lo GOt wibgrfabret/ wenn fie bey
GOt alles fan/und foll everben? Ynd peffen find die Gldu-
bigen daber verfichert/ oeil fic G Ofttgs Kindee find/ el ih
@Ot ipnen fhon das Bddfte / unj beffe GSut feinen einigert
alferlicbften Eobn,gefd)encfct. an fo felicffet dev 2po-
fiel: Sind i Kinder / fo find 1oy audy Exben/ nemlich/
@ Ottes Cebenjund Mif:Crben Shyifti- 1o Hat GOLEel rom 3.
165 cinigen Sobns nid berfd)oncﬁfbnbcm hat ibn fie uns V1730
it ihm nicht alles fchen:

alle dabin gegeben/fwic fole e ung

don? :
effen Bonnen iy aber allein Dic Gfiubigen / dic
sabupafitic Kinder GOHS find) frdften. - Die inglaue
Digen/ Linbuffertige und Henchler penicffen swar audy der
Gaben und TOOYIEHALET GOtes  ghet nu Dt geringften/
bt eitlichen; D¢ eifilichen; emigey Himmlifiben/ und, bes
on Ghiter abet toeeden fie nidyt fbeilbafftig Iiel mgmgwlélu
yen fie fich veeficheen / aB fie alles oerden everben. Sicls

mehe beiffet e8 von foldhen : So ity in Dem _unngd:;tgn‘«gf-x o

Hrammon nicht tre feyd/ wev will eudy a8 wabrbafitige

pertratien ? yparum  terden abee foldye: dev beften Gutex
niche theilbafftig 2 TOel fie nicht die tecbteu,ﬁrbeu/.rncx&b
@ 1




ol 18 Dievon Chriffo Seer linbigen Sethane

Ui vedyte Kinder GOttes find/ wie twic bald mit meyven fyerden

| veenehmen.  Das iff uns fein furgebildet an dem Abra-

‘ bamyund feinen Kindern.  Dem Ffaac/dem Sobn der Berz

1 beiffung/ on der Sata/ gab Abrabam/ der Water/ all fein

i | Gene25, Gut/ der war dey vehte €rbes aber denen Kindern/ die ¢r pon

enen Kebs-2Betbern hatte / gab ex Sefchencles und lieg fic

von feinem Sobhn Jfaac sichen: Alfo madyt e8 SO audy

feinen vechten Kindern/ die durch den wabren Slauben feine

Kinder find/die auf fein Wort/und gnadige BVerheiffung fich

verlaffen/ denen giebet er die befen Guiter/ die ererben alles;

Denen aber/ die nidye feine vechte Kindey find/denen Ungldius

bigen und Heudblern gibt et gwar audy/ laffet ibnen viel guts

widerfahren; und locket i durch feine Guite gur Dufes Der

Griftlichen etvigen/ und NDimmlifchen Giiter aber werden fie/

{o lange fie Unbupfertigy und Unglaubige bleiben/ nidyt theil:

Galgzo Dafftig.  Sfmacl/der Dagd Sobn/ muf niche erben mit dem

Sobn der Frepenzfonden es beiffet : Stof die Magd bin-

aug mit ibrem Sohn. Wi aber/ faget Paulus, von ihmy

w28, und andern Glaubigen/find Jfaac/nad) dee Verbeiffung Er-

ben,  Der HEvr IEfus felber gicbet ihnen/nicht allein bier/

in unfeen Text-Worten/fondern audy in diefen folgenden be:

Fannten Worten die BVerficherung) dag fie/ ald die Gefegne

ten/dag Himmelreich/ und alles follen everben/ wenn et faget/

Mate. 25, DA et fic am Stingften £age alfo werde anteden : Komme

v-34 ber/ibe Gefeancten meined Vaters/ everbet das Reidy / vas
cuch von Anbegin dey Welt beveitet if.

3. Davauff thut ver HEre audh nody diefe Berbeiffung

wio- bingu: G foolle det Slaubigen / und eines jeden

| te o Blaubigen fein GOIZ foyn/ und et erde foin
i L e o feyn, - €siff foar GO einmabl allee Menfchen
i e GOt/ und alle Menfden/audy die Sottlofen/ find GOtes
e Rinder/nach dee Schopffing, Wie e denn beiffet: Haben
" ienicht alle einen Valer/ hat uns nidyt alle ¢in SO cr-
fchaffen 2 S ift aber doch infonderbeit allein der Gldubigen

ibr & Ott und BVater/nady der Wicdergebubhrt/ nady melcher

fie von GOt/ als feine Kinder/ gebobren find / wie uns der

yeil. Johannes foldhyen Unterfcherd deutlidy geiget | went ee

vJoh.3, faget: Sehetstoeld) eine Licbe bat ung der Bater ergeiget/
1 Daf wie GOes Kinder Dllen heiffen. - Darum Fennet e%(I)
ic




pegeliche Verbeifung. 1o
bie Belt nichye/ denn fic Leunet Jon nichf. e Wer aus v, o,
GOt gebolyren ifi/der thut nidyt Stnde. It Davan wirds v ro.
pffenbat; weldyedic Kinder GO/ und die Kinder des Teuf
fols find.  Fer nidht vecht thut/dee iff nidht von GOTI/
b focr nidt feinen Druder lieh bat. ~ Bie viel ibn aufahe Johsz.
men/denen gab v Madyt/ GOttes Kinder g werden/ die
an feinen Jtamen glauben: {0 verbeiffee nun der HEw
allpier audy in unferns Tegt/er wolle b8 Bldubigen GO/

und et Gldubige olle fein Kind fegn, Das ife) GOIL
golle ibn filr den Seinen exfennen / fidy uber ibn exbaymen/
mic fidy cin BVater tiber feine Kinder grbavmet/mit feinee Hul:
pe/ Liebe/ und Gnade fiets bey ibm fou/ibn fehuien/ und ibn
veffen in feinem SHersenydurdh feinen ehreen Heiligen Geift/
perfichern/dafi ex wabehafitig in foliyer Gnade / und Kind-
fhafft bey GOt fiche/ toie der Apmfiel denn faget : Wil Gal.gs 6.
iy denn Kinder feyds hat GOTT yefandt den @reifi feines
Sobnsin euveHerken, der fehrenet : bbay licbet Safir o b
Qer{elbzge(ﬁctﬁ gibt Seugnif unfern @eift daf it GOLies
Qinver find. Ex woile fierals feine licbe Kinder ) in feinee
Soth vetlaffentfondern fich ubee fie etpavmen/und ibnen belf:

o, SBie GOt abermabl beseugel)in dicfen Trofe-voilen
SRorten/wenn et alfo fprichts It richt Ephraim meitt theus 1 3
ver Sobn/ und mein traufes fKind § Oenn idy dencfe noch ;
sol daran]was id ibm geredet habgparum brd)t mi mein

crfs 0af ich mich fein exbavmen myg. Dew Glaubige/, ja
alle @laubiges follen nidyt nue biey inpem HReich der Gnaben/
snbeen aud) dovt in dem Neich devpigen Freude GOt
Qindey feyn und bleiben in alle Cwigkit. Das meinet dev

e/ foenn ee allbier faget/ ev mol%; fein / des Glaubigen/
GOt fepn/und et folle fein Sobn fepn-

S3Bir fehen ierauff nun noch fency ey biefer BVerbeiffung <

TIL. Welchen/ odee toem Ehviflys viefelBe eigendlich
gethan? nemlich nicbe allen ohne Ynterfcheid/ fondeen al
Jein feinen twahren ®laubigen; diefelle befchreibet ev nun alls
hicr auff eine gtoenfadye glrt/unp 3oy alfo: 1. Einmaplnens
net e fie Duffige. . S till dem Dufiigen gebeny 7e 9
foridyt e, €8 ift leidht su crbennen/paf et HEp niche ve g,
be pon einem/ der eiblidyer-fondern don dem / der geiftlicher
Weife duftig ift.  Soldee Durft ift nichts anderd/ a&:éﬁe

s
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20 Die vou Chriffo deert Glanbigenigethate
bevgliche Begierde / und Berlangen 1 nady der Gnabe
G Otres/ nad feiner Huilffe | nady dem Troftl und Evqui:
Fung / welde GO feinen Sldubigen/ und denen Duxftis
gen/ pfleget wideefabren su laffen.  €s entfiehet aber foldyer
Durft cinmal pon der Stinde/ aus dem Erfdntnif/ und der
Angft der Stinden/ und des Semwiffens.  Wenn dag G
twiffen aufmwadyet/ und/ vegen der begangenenStinden/ nichts/
alg GOfes Joun und Straffe fiblet: Da wird dasg Ders/
und dic Seele eines (oldyen Menfdyen/ o ausgemergelt/ daf
Darinn nidyts anders/als ein befftiger Durft / Sdhyoadhheit/
und Deattigkeit su finden / bif GO wicderum durch den
Brunn des lebendigen Waffers/ purdy feinen fiffen Teoft/ ¢in
folch Herss tedffet und erfcuet.  Wie denn der David davon
aus cigener Erfabrungalfo vedet, Daichgwolte verfchiveis
aen/verfymachten meine Gebeine/ durch mein tdglich beulen.
Denn deine Hand warZag und Nadye fchtoer auf mirs D4k
mein Safft vevtocknee / toie e im Sommer duiree wirtd/
Secla,_ Darum befetine idhy dirmeine Siinde/und vethehle
mein Miffechat nicyt/id forach: Ich WIN dem HExen mei-
ne Ubertretung befennin/ da vergabit du miv dic Miffethat
meiner Stinden. Secls.  Soldyer Dunf nad) GO/ wird
feener eviecet durdh dit Hitie der Trribfal/die die Gldubigen
allbice ausfichen.  Denn gleich wic cin ivedifcher POanders:
mann/oder einer/der im beifien Sommey fchvere Arbeit thut/
ingoldyer Diges auff feiner Aeife/oder bey feiner Arbeit/ dur-
ftig/ malabe/und muide wird/ und fich nady cinem Eiblen/ fris
fchen Srunck febnet. Al erden die Frommen durch die Hi-
B¢ der Sriibfal offtmabls auch matt und miide/ und febnen
fich nach dem Troft/ nad) der Hiilffe G.Oftes/ und dev End:

{hafft ihres Syeupes/da beiffet e8 offtmabls:

Wie fich fefyut et Wandevsman/
Das fein Weg cin anb modt hans
So hab ith gefoimfcet eben/
Daf fich enden mbdeht mein Selen.

~ Undoa§ der HEr IE€Mus audy von Pldyen Durfigen/
die durd) dags vicle Sreufs matt/und miide gemadyt/ vede/ gei
en die Furs vor unferm ext hergehenden Wotte/da ¢5 beif:
et: GO toird abwifchen alle Thrdnen von ihren Augen/
und dee Tod wird nicht mebr feyn/ noch Lendy nody Sefchrery/
nod) Schmersen wird mebt fevn. 2, Feener




. pepliche Veeheiffists. b

2. Fernee fo nennet der HE aflpicr die Seinen/ denen, -
e foldye Berbeiffung thut Uibeetoider.  Bev fibers © ™
foitidet/ det foitds alles ereeben,  Ob der HEr JE-
fits giwar wol feine Gnade/ den Ttoff pes ebendigen Wafs
fors/und das eige SHimmlifche Erbe denen Seinen umfonft
Das iff/obne alle ihre AWercke/ und NVerdienft gicets o follen
dennodh Feine_anbere/als Durftige/ und Liberiyindes foldyes
Sypofted/und foldyer ®nade theilbafftig werden.  IWie denn
pabet nidyt nu in unferm Sept/ fonpern in demn 1L und JLL
Cap. ¢8 Ul unterfchicdenen mablen alfo beiffet : Wev riber-
foindet/dem ill idy su effen geben din dem Holdes Lebensy
vas im Paravieh GOfieo ift. Iy 9Ber uberfvindet / dem
soill ich au effen geben von den verbigenen Manna. u- f. 10,

9Ras/ oder elcye Durftige d/ baben foir geboret;
welche find.aber Ubervinder/ und 1o mag it vecht ein Ubers
swindee genannt werden? €in Ubetpindey ift der / dev ibm
nicht nut vorfeset/daf ev treiten Mol dev auch nicyt nu feis
nem Oberfien/ unter et et ftebet/ €8 gufagets dev audynicht
nue den 2nfang madbet/ bald aber piederum aufhoret 3
ftuciten/und mude foird/ det aud nide nue sum Schein fireis
fet ober nue dann und foann/ foenner ctva Feinen madtis
genj odet frarcen Feind vot fich hat s fondern/dev/ wie eribm
cinmabl den Bovfags genomimen/ uni bic Fufage gethan/alfo
auch oiveblich firetet/ und dagu nici¢ nue den 2Anfang mas
chet/ fondern audy anbdle/ der FeingQufft- Streid)e machets
fonvern auf feinen Seind tapfee lofgelet / und nicht aufe
boeet/ bifs ev feinen Seind tibertoungen. <O ift ein Libers
svindey/ und mag mit vecht alfo genpnnet ferden.  Soldye
Streifer und Kampfee follen toiv nyg in unjerm Ghriftens
thum fepn/ forund aur foldye At folley tiv fiveiten gegen uns
fiete Seinbel Stinde/ Teuffel/ und Beley und diefelbe tiberivins
denvenn foit ung wollen verficheen/und picfes Trofies uns
annchmen, daf iv wollen alles ererbyp,  Und dasifis/was
der DUpofiel uns an feinem Epempel gejget/wenn ¢t faget: 3. s
fechte alfo/nidht/ als dex in die Sufit fiyeichet/ fondeen ich be: imomia-
tube meinen Leib ( idh bringe ibn ungers Iody/ vices ¢igends o fsra
Yic lautct) und gbme ibw/ dafich nidht anders previge/ und 7273
felbft vertoerfflicy oeede (Det die Preobe und den Stand nidye 5
Balt) abermabl an fuinen Junger den Timoth. VD €, Tima,
alfo: Lepde didy als ein guter Streiter S Ehrifii- S0 v

soman auch Edmpfet /o foird ee oo niche gefronet/ ev
i f 3 " fampfe




22 Die vou Chriffo deren Glanbigen gethae.
Fdmpffe denn vecht.  Beldhes uns denn deutlich geiget) der
HErr vede nidyt Hon allen ohre Unterfehyeidy denen er verheif:
fet/dag fie follen alles crerben/ fondern allein vOn Uberivin:
pern.  Da bingegen denen Faulen/ und Untreuen/ foldyes
Himmlifcye Exbe nicht allein verfaget/ fondern audh ibnen ge:
drduet wird/dag ihre Faulbeit ibnen mit der ervigen BVexdarti:
nif folle belobnet toeeden/Wic in dem/ auf unfeen Tept fols
- genden 8. Bers dentlich fiehet : Den Versagten aber/ und
Ungldubigen/ und Greulithen/ und Todefchlagern / und Hus
vern/und Sduberern/undAbgdtrifchen/ und allen Luigneen) der
Eheil wird fevn in dem Publ/ der mit Feuer und Schivefel
brennet/ eldyes iff der andere Tod.

Wer fidy nun will diefes: herrlichen Trofies annchmeny
bag er ein Erbe/und MitErbe Ehrifti fepn/ und mit Paulo
dic Krobne der GerecfigFeit/ und alles everben wolle; der
mug audy in und mit Shrifto/und nady demr Epempel Pau-
Li, und aller Glaubigen/ fiveiten.  Sind wir von Natue

2.Cor.12 fdhtwady/ fo ift der PET IEfus it uns defto fidrcer. Meine
v.9. S‘Craffg)fgget et {elbfE/iftin Den Shwadyen mddytig,  Wer

aber entroeder gar nidyt/ odee docly hidht redhe Reeiten willy
und immer mit feiner Shmwadbbeit/ ( viclmebr aber Faulheir)
fich ent{chuldiget, der verleugnet die Keafft Ehrifi in thmy
als fep dec (0 favc und mddbtig nidye/ feinen / und unfern
Seinden gutvider ftehen/und diefelbe 3u iberminden. Paulus

ibidv.i0 ¥eDet anders: Wenn idy fbwady bin/ o bin idy farck. Kan

demnady bepdes von einem wabren Ehrificn gefaget werden/
einmabl/ex ift fchroach; oevfehe/in ihm felbfi obne SOttes
Gnade die_geringfie bife uft Fan ihn nberinden; Sy ift
aber audh frarc in GOf/ und in der Madye feiner Stdvcke/
fonft fagete Paulus vergeblich @ Sulesst/ meine Bridder/fend
fravc in dem HEren) und in der Macht feiner Starce. u.fw,
Das mevcen die Faulen/di¢ 8 in ihrem Shriftenthum ihnen
Feinen Cenft feyn laffenwollen/ und mepnen/ das Shrifien:
thum befiehe eben in Frinem Steeit.  Wiffen audy von Feis
nem Streit. Und fingen dody immer qus Gewobnbheit mit.
Sih fieg im Stveit und foiderfreh;
Dilff/ © HCe Ehrift/ dem Shroadhen.
A veiner GSnad allem idh £leb/
Ou tanft midh feavder madhen,

Komme¢
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Sommt nun Anfechimg/SBSee/ o foehry
Daf fie midh nicht umfioffen/
Du fanft maffen/
Daf mics nidt bring Sefiahr:
ey Toeify D YiLfts niche faffen.

Wiaupt=Seor.

B Yetaus foollen IViv nun npdy 3um

\ Smit wenigen diefe f)aupt%egr 5%::{?“% %‘3
“Os cinaniber lexnen: s sines jeden gliubigen

G frifen einigety und Beffe Joft fewit foll / foenn

og mummmeht mi ihmdabin Fommet/ dap i GO

aug dicfer. Welt wolle abfouda/ nemlidy cben dicfes/

was der HEre IEMS in unfern TeypABovten feinen Gldus

bigen verheifien. :
Ginmabl/. Daf €L Das 9 und) )/ dee Anfang/ und

g @nde.  2Bic ev nun foldyes ﬂhgd) / in feinem 2Wefen/

ba
Das i feiner Natu iffy o ift ees audy nad feiner Frafft/und
aivceung bey ung. - € ift der Anfang/ und das Ende un:
org Sebens,  Leben it/ fo leben nje dem HEven ftegben Romig.
e/ o fierben tir audy dem HErny davum wir leben/ obeE
fierben/ fo find it s HELeN. |
Dicfes Fonnen und follen toir dey Furdst e Todes ent-
egen feisen/und alfo fiblieffen : Er/per HEw IEMmS/ ifts
S i2iny bee mi bag Leben gegcben. € ift bas A: r ift aber
audy bas O, bas Enbde. In ibm/uny pady feinem Heil. Wil
Jenyund Bolgefallen ende und felieffe idy ouch mein Seben.
€t hats Madt icder 3u nehimeny et pat aber audy Madyt/
und Seafft/das Seben miv tieder gu giben. B¢ er denn von
ibm felber fagte/ Da ¢ fteeben fwolte s Stiemand nimme Das Joh. 1o,
Geben von mie/ ich) habe ¢8 Madyt 20 laffen/ und habe ¢5 V- 13-
SNacht wieder s nehmen- Das mu? ¢ audh an uns exfuls
Jen/ und wabe madben/ nad) feiner geghanen hevelichen Vers
peifjung: 3 bin dte 9fufferfiehung ypd dag Leben/ WL Al Job. rr.
midy gldubet/de oird leben/ob e gleidy fiiirbe/ und foct ba
Jebet ) tnd gldubet an mich / Devivid nimmermehe ﬂer%c;rf
4




24 Dievon Chriffo denen Glaubigen Hethane
Defjen cvinnerte fich Dofes/und tdficte fich damit wenn ev

Fhoo 4 alfo 3u GO faget: Der du die Weenfchen Iaff frerben/

und fprichft : SKommet wieder/Menfchen-Kinder.  Kdmme
nun dag Ende/ und Die Jeit unfers Abfdyicdes herbery/ der
DErr IEfus will diefes an uns wabr machen/ dag e nidye
allein fey unfee As fondern audy unfer O, fo follen wir ung da:
fiir nicht fuieehten/oeil ex ung fiie Das ?eirliwe/unb vergang:
liches dag Himmlifche/und emige;und alfo ein viel beffer Leber
geben will/dag fid) nimmemeby endigens oder aufhoren folls
vielmebr follen toir uns davod erfreuen/und alfo fagen:
Wie bin ich dorh fo herBlih fenhy
Dag mein SHa iff das A und Oy
Dee Anfang und das Ende:
G foitd mid nun u feinem Preig/
Aufnehmen it das Pavadeif/
Des CIOPF ieh i die. Hande,
aamen/ dmep,
Komm du fehine Greuden-Keohnes
Bleib nicht lange/
Deiner fwart ih mit Vetlanger,
Ferner/ fo foll audy unfer / und eines jeden gldubigen
Shriften fein befter Troft feyn/am legten ende/daf der HEe
J€fus audy an uns diefe BVerbeifjung erfiillens und fabe
madyen wolle/ Dag et WIS alg Durftigen/ vou dem
Brunn Oes lebendigen Waffers geben / umd in dee
Stunde de§ Jodes unfere matte Seele damic e
wicken/ und faben foofle. - Goendesivegenhat der HEre
€fus am Stamm des Sreuges; und in feiner lesten Todes:
Stunbde cinen foldyen befftigen Durft empfunden / und mit
Gallen und Egig fich lofien tedncben/ daf i inunferm bich:
fien Seelen-Durft/ wenn Wiv den fchivebren 3otn GOttes/
toegen Unfrer Siinde/ fihlen/ nicyt modyten obne Sroff, und
Crquickung aelafien werden. — IBie i fingen:
Soin Duftamd Gallen Drand mich faby/
Wenn i Fein Keafft im Seib mebe hab.

€s
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@4 ol und Fan auch Diefes uns niche einen gevingen
Sroft geben/ Daf DL & Sfusd ung vas Heil/ die Vet
gebung dec Stimden Getedeigheit/ Leben und die

efvige Seeligfeit umfonft cetoptben und fehendet:

Sycly ill ibm geben von dem Bruny des lebendigen Waffers
amfonft/foricyt ee. i haben ung gwa cines Shrifflichen

unb Gottfecligen FWandeld/ und der guten Wercle exnfilich/

tig qu befleiBigen/ und unfern Wanbdel alfo gu fith-

yeny dami toir am Ende unfers Sebens dem HisEia mit Wabrs

peit Ednnen nachfprechen/ und fagen s Gedencles HEpr/ i EC38:3:
ich fiie Dir gewandelt habe in der Barbeit/ mit vollfomme:
nem DHerpen/und habe gethan / fodg dir gefallen bat s Wir
follen uns aberyda 1oiL HOY GOt peftehen / und ing eivige
Qeben cingehen wollen/nicdht auf utfere cigene ®erechtigbeit/
and guten IBercke/ fondern cinig untgllein auff G Ottes Onas
pe/und Sbriffi Berdienft verlafien. | Eben dasbat auch Hiss
Fias gethan/ ob ibn fein Getifien s0ar Seugnif gab/ dag e
aufrichtig vor GOfE getwandelt/um was GOft twolgefals
fet/ gethan hatte; fo verlied v fich vy davauf nicht/ fondern
blof auff GOttes ®nabde/.fein Woye/und Fufage/ und gies
bet beutlich su verfiehen | Dag et fonft von Feinem Lrofte ges
foufe- - mic il idy nody veden [ foricht et bald davauff/ v. 1.
dag ev mir gugefaget bat/ und thute auch. HErr/davonles v e
bef manjumd das Seben meines Sefies fichet gat in demfels

ben. (Das ift/von foldyen Wortenipa du das Leben verbeif:

feft uid nich von unfee Krafft undiRadyefest Luch. daben)

It, Siche/ (NB.) um Troft war mil fehr bange. ~ Du aber v.rx
paft bidy meinee Seelen Derglich anggnommen/ daf fie niche
serbiiehe /. denn D twivfeft alle meine Siinde binter bidy

urticke. ‘ -
: Endlidh fo foll und Pan aud dag ynfer/und aller gldubis
gen Shriffen betee Troft fenn/daf g /wenw i nunmehe
alle unfece Feinde/auch den letsten Seindy den Lob/in ver Krafft

& Ottes gberwunden/ follen alles evgpen,  Da foll ung/als
Gicgern unb 1bextvindeen/ die Kropne der Ehren auffgeles

fret/ und follen mit foeiffen Kleider angethan ferden / und
Salm-3eige in unfern Handen bagen.  Die Exlofeten DeS Ecsqro
$Errn terden fiede Fommen/und gen Sion Fommet mit
Sandylsen/ efvige Freude foird ber ib@wm Haupte feon Sreg:

und_enfrig su




‘26 Dievon Chriffs deneis Bldubigen gethase
e und Wonne werden fie evareiffen/ und Shmerser und
Senffsen wird weg miiffen. Das Ean abermabl cinen Ster-
benden Frdfftig trdften und aufrichten wenn e fidy deffen ers
innert/ as fiir eine beetliche Belobnung auf feinen Sieg/
und Kampif wecde erfolgen/ und mag alfo fagen:
Wenw O HEre IEfu/ dort fire deiern I hrone
Af meinem Haupoid frehndieGhren- Kuehue/
Da il Itﬁ it/ foent afled toitd fool Flisgeny
£ob und Dand fingen.

Das ift auch allbereif erfiillet/und tvabr gemadt an der
Hodys feeligfien Hergogin Ourchl. Weldye nunmebr / dee
Seclen nach/oor dem Throne SOftes fiehet / und mit dee
‘Ehren-Krobne gefchmmicet und gegievet iff/ und flimmet mit
Der Schaar der Neil. Sugel/und AuBerivehlten ein Lobsund
DancE-Lied nady dem ardern an.  Und mweilen Fhr. Durchl.
Hoh-feeligen Andenckers Hon folcher Freude in Ihrer Seclen
¢inen Fraffrigen Borfhnack gehaberund empfunden ) fo hat
€8 audh mcht anders fepn Fnnen/ al8 Daf Sie nadh folcher
unausfprechlichen Freude und Seeligheit cine hevgliche Bez
gierde und Verlangen gebabt. ~FWeldyes Vetlangen denn
Sbr Durchl. Furs vor | Fhrem Hody-feel. Snde mit Mund
und Handen genug guverfichen geaeben/ in dem Sie Jpre
$Hande auffgebaben | und acfoget = Acfy fvie gerne ! tvie
geene foolte ich Gey dem HSem FES U e,
MBas nun Ihr Duechl. o berslich begehret/das ift devfelben
audy von BOfE gewebret. Solfe uns vergdnnet fepn iz
ien Blick in {olche frobhe/und feelige Ervigkeit gu thun / wir
;ngrbm gang gewif bie Dody - feel. Hersogin alfo hoven
geoens .

AH! ich habe fhon evblicket
_ Dicfe geofle Hevelicheeit,
FeBund fored ich fehon gefepmurctet/
SRt dem foeiffen Hinumels-Rieid :
: St vec giildien Chren-Keobne/
o Stely ich da fiie BOtees Iheome:
: Sibiame
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Sjauc foldhe Sveude an/
ie Fein Ende nefmen Fan.

o fat ¢8 denn det gtoffe FO T mit Jhe
Durehl, e ol gemacbe 5 und fvicy alf getceue
LInterehancn/ gonen Fhe geviiefolie Feeude foim
fiyen/_umd Bitten auch den grofen OLt/ daf o
e Ouechl. even ANTHON ULRICHS,
&5 ceisogen st Braunfiboeia umd Slineburg/ unfern
£feuten ficben Keanves-Batet/ toeldyer duvd) die-
fen R hevt3lich und fibmectsidh Getenbet / uud i
fo gav Fuger et in ol gedmpeltes Seyd - Wefers
faffen gevatben ni€ feinem $xitigen Seife feafftis
gepften/ und She Duecht, wnd pif ganke Ficliche
$Hauf fiv vetgleichen/ ud anteen fdhioecen Teaus
¢u/Kallen gnadig Geroafen/ump dabey Fh Ducchl.

Liche/ gue iegiment/ fanges Seben und Befrindige
Gefundiyeit verleifen/ damit folg unter Dero Shui
ity geeuptich und frilles Qebien fifren mogen/ mallee
G3ottfectigheit_und Gebackeit,  Cudlich fo foolle
audh dev grofi KOt Sht Durdhl. Lebens fatt/
und su feinev Seit ung afle/ anpen Oxt dee Stews

el vehelfien da foit Bety ypferm
efvig feyn 1und Bieiben men/
AMER

¢







o P Lvicveilmichunfere unter:
RS thanigfte Ghuldiakeit evfordecn
oy OCRKA: will / von unfecer numehr in
. . O tulenden Landes-SNut-
NEHGCREA tor und Hop-fecligfien Shevtios
PN ginmen Sl Lebens Snfang/
fortgefesten %briﬁ{&?urftli@en QWandel und ev-
fangeten fanfft und feeligen YB{ehied etivas 3u ge-
venden; So haben diefelbe ag den SToig-Sier
Gogamd Sieftlichen Sidufens Sholffein und -
falt Shren SHofen Lirfprung/und (indden 24. Maji
1634 31t Jorburg auf der Jnfl Alfen an dicfe Welt
ofren. :
5 ﬁ%vrv §hier2 FWater foar geyland dev Ty
(ucbtigffe &t und Hery/ Serz FRIDERICH,
Dergog j1 RBhlepvig-Dolfen. i
ic Srau Hutter m%anb die SFurdylouch
tigfte Sneffinn und Sraw/ &ran ELEONORA,
SRerGoginn s B Dlepvig-Dolffeity gebohrne -
frinn 3u Fepfalt-Serbfr. o




2 PERSONALIA.

e VBrof- Her2 Bater Vitetlidher Linie
foar foepland dev Burdblduditioffe Fiefe nd
Heey Shere JOHANNES der Siingeres ShieBog
31 3 Dlefrvig-Holfiein / SEonigs Chriftiani 111
su ennemave und Notwegen Herz Sohn.

e Brof-Frau Mutter die Surdlindtiofte
&iiefrinn und Seaw Fran ELISABETHA, ge-
Bohiene Heeloginn 31 Brawnichiveig und Sine:
burg/ Shevm Ernefti, Hergogs su Braunfhrocig
und Sineb, Bruberhagen und Franen Marga-
rethe, HevBoginn ym Pommern Lodter,

v dlter Sher: Bater Viterliher Seitert
foat wepland de Dirdiliuditigie ESrofmadtig:
fic Eivfe und Het2/ Hevz CHRISTIANUS' I,
Sonig su iennemad und Worfvegen.

.. Dielter Feau Sutter die Durdhlindtiofre
&ieftinn und Feaw raw DOROTHEA, g¢:
bobrne HevBoginn su Sadfen-Lauenburg/ HerGog
Magni, ju Sadjen-Savenburg und Feaven Ca.
tharinz, gebofienen Hetboginn u SBraunfiroeig
und SEiuneburg Foter. _ ‘

Der Buop-ilter Hiv: Bater Viterlicher Sti-
fon iff gefwg?n foeland dee Durchlindtigfte Grog.
madytigffe Sief und Hey Her2 FRIDERICH T,
&onig su Dennemard und RNocivegen,

Die Buofiilter Fran Sutter die Dutdhilducy
tigfte Fitefrinn und Fraw Seay ANNA, gebof
neaus dem Ehuefiefiliden Hanfe s Branden-

Burg/ Heezm Johannis, Ehur-ifren s %gg:«
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3
denburg and Seauen Margarethz, gebftnen Her-
Goginn 3u Sadjen Lodter. ‘ |

Dup Uiesitter Hevr Batey Vilerlidher Linie
foar soeyland dev Durdlindtiafte Srofmdditige
fte. Sicft und, Hevr/ Hev2 CHRISTIANUS 1.
Konig su Denmemare und Novivegen / gebolhrner
Graf 3u Oldenburg und Delmenhoryt.

Die Ufe-dlter Seau Muter war die Duwds
Iinchtigfre Fivfinm und Frar/ Frau DORO-
THEA, $Zoniginn 31 Dememard und RNovive:
gew/gebohene aus dem EhurGietichen. Haufe5u
BHrandenburg.

Der Grofs Herr Water Nitterlicher Linie
foa foeyland dee Duvdlindtiofe Einf und
$Hetr / Heee RUDOLP H, Fief su@enhait

cLbft. : %
3 ‘brre &rop-Frau Suttee son felbiger: Linie die
Durdldudtiafre Siefinn uny Fraw/ Fean/ DO-
ROTHEA HEDEWIG, $yr6oginn su Braun:
fihiveig und Lomeburg/ Hevzn Henrici Julii, $Hep:
Bogen 3 Braunfdiveia und Lneburg und Feauen
Dorothez , gebofienen Detgoginn 51, &Sachfen
Todter, ‘
%ev dlter Hev: Bater Sitterlicher Seiten ot
oer Durchlinddtige Seft und Hevy Herr JOA-
CHIM ERNST, §tivft 51 Senbalt-3ewfr. .
DicalterFransRutter von foider Seiten ELEO-
NORA. , gdiohene Hevboging 51t Miseeenbevg s
$eun Chriftophori, Herkoge 3 .%fxvtenve;g ;
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4
und Feauen Annz, Mavggrafin von Branden:
bucg Todter. -

Dee Grofilter Her2 FBater von dev Muec
foegen foar foenland dev Duvchliuditiofie Fift
gnbﬁ?erz/ $er2 JOHANNES, Fivft 3u S¥nbalts

eebyt.,

. Dic Bropilfer Frau Sutter tar die Duvcy
taudtigfre Siwfinn/ md Frau/Jrau MAR GA-
RETHA, gebofite aus dem Ehue-Firflichen
Haufe su Brandenbirg / Herhogé Georgii, in
Pommern Wittibes md Hevm Joachim , SEhues
Steften su Brandesdurg und FrauenElifabethz,
Soniglichen Princesin aug Dennemavd Iodter,

~DeeUhralter Herr Iacee Wcerlicher Li-
nie iff getoefen dev Hepland Durchlaudtigfie Fiiefe
und Hery Herr ERNST, Fiwft u Anbalt,

Die Lihwalter Frat SRuctter die Durchifudbtig:
fte Stieffinn und Seay Ftan MARGARETHA,
Herhoginm su Wiwenberg, :

o dicfen SEoniglichen / SEhuv-umd SHod-
Fiwfttichen TWor-Fkeen ift unfee in VWOt foelig
entfchlaffene ShecBoginn entiprofen: Sobard Die-
{elbe Das Tages-Lidt angefthauet/ haben Shro Hod
Strfifiche Licern Dicfeloe fo fort duvch dag BVad
oe feitigen Iauffe Shrem Hepland und Seligima-
dhet FECSU LHRISTO mit dem Nahmen
ELISABETHA JULIANA sugecignet / aud
von Shree zavten Kindheit an durdy Sotefeerige
Crsichung undfleiige Untersoeifung sue valftt}?t

: )
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furdht auch andeen SEGrife - Fieflidien Tugenden
forafiltig angefitfuet/foctdjer. Fleif/ Sovgfalt und
Bemiifung bey dev Doch - fecligfien $DerGoginn
Suedyl, auch nicd umfonfe angeroande/ befoudern
~ dapimangefhlagen/vag Sie by anivadhfenden Jaf-

vorr it allen einee Fhvfitichen. Dame wokanfiaudi
gent Wiffenfepafiteny Sicten wd Tugenden derac
fralt sugensmumen / daf Big dadurdy bey jeders
fmann cine Befondere HodyAdtung und Admira-
tion evivedet; 1 1%

9l nun die Hodfectiofic Shevfoging Anno
1650, duuh Deto damahis nyd lebende & ufiliche
seitorn anbeeo nach PeotFentittel gefibicet twors
sen/um foegent det naben Anvoandihafe fichall-
fic cinige Sahre aufsubatten] ac ¢6 dio allwufe
erfeiffuna des Fllmiicbtiga alfo gefiiaet /-ap
pev SSurdIuchtigffc St wd Hevz/ Sherz AIN-
THON ULRICH, $Bettig 5 Braunfiioeig
und Simeburg/ unfer guadigiet togiveender Sans
veg-&aift und jeso HochfEbetibter Her? WBittber
eitie :fft-Ghetiche Juneigungfpihren laffon/ foek:
dhe duvel) e feenen Limgang mic der Hodyfeer
figften Shevoginn Furchl. upd freter Beadiung
Shrer ungemeinen Iugenden sabin angetwachien/
daB nadhsehends Anno 1654. fo fool. von ek
$00 - feetigfren Sherhoginn alg beyderfeits Hodys
Stefilihenitern cine Ehegelobung cingevvillisct ;
Rachdem mum jufoderft Lnfers guidigften SBevan
Surdl. hre NMeife durdh Ot » Teutfibland it

Seandreith alioo Sie fich bey ¢ Sape lang aufs
_ B gehals
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6 PERSONALIA.

gelialten/ vollbeadht/ (o iff nadh Devo Wicderbunfft
aus dec Frembde diefe Fivfliche Lhe-Sadye mit
aller Hobhen Anvervandeen andy des ganben Lan-
o8 Frende und Froloden den 17, Anguili 1656.
oued) Priefrevtiche Cog;lauon 3 feinee Bollfom-
menbeit gelanget/ dev F¥llerhdchfre hat audy folde
Shuife-Suefliche Ebe b8 ing 48te Jahr ghidlic
gevenent laffen/ und mit Sieben Weinken und Sedhs
Bringefinnen toie aud mit Dreyaehen Sindes
Kinvern und Wier SLindes-Sindes SBindern ge-
feanet 5 vou foelhen Sieben WeinGen Vier / und
von den Sechs Wrinjefinnen Jtoery in Fhree savten
Sugend gefeorben, der Finfite und dltefte Vring a-
ber Her: AUGUST ERIDERICH, $Herfing su
QBraunfchiveig und SEnebure/ Hac nadh feinen in
frembde Lande abgefegten Neifen in dev befren
Blliite Seiner Jahre Anno 1676. in det Belager:
ung vov Philipsburg, toofelbf Seinie Surdhl, as
Biverfrer cin alt Kavfecliches Regiment commen-
diret/ durd) einen t0Hliben Schup in den Kopff s
unbefchreiblicher Betribnig Seiner Hodh - Jirefrli
chet Eltern und ded ganBen Landes foinn Heldens
mithiges und tapfotes Eeben sivar vevlohren Shm
aber dadurd) dag Decorum pro Patria mori ji
feiner: unfferblichen EHeund Ruhm eriworben; Die
outdh JOttes Snade annodh febende beyde Wein
Gen feyn unfer Suedlandbeiafier $e6-Rring/
$her: AUGUST WILHELM , $Derhog su
QBraun|hiveig und Limeburg/und Deto einbiger
SHevr Brudee/ Pery LUDWIG RUDOLgPI,

417




PERSONALIA. 7
erhog s Brammfibrocig und Sineburg 2.
Dann dic Bt Weingepinnen/alé die Durdlandy
tigfte &efiinn wnd Frau/ &ean ELISABETL
FLEONORA, vevmaflte SHecGoging su Sady
fonSobeimnumgeny/ rau ANNA SOPHIA , vets
fuiftibee Savggrafinm su Baven-Duelac), Srau
AUGUSTA DOROTHEA, vetmifite Gui-
finm 31 a5 htoaributg-Arnfiavt/ und Fean HEN-
RIETTE CHRISTINA, oftulirte Abbatis-
fin des Kifeet. Wetttichen Siffts Sandersheim
Relche Fiefeliche STinder indyefame fo fool geaens
odetig und abtocfend mit Dao Shutchlaudbtiofen
Seem Bater das Abfrecden §fee fo hevhlich ges
fiogeen Eean Mutter mit upausgivedlicher Sy
pfindung innighich betvanren.

Wag im fibtigen dev Hochpetioffen Sertogimm
gon /O vetlichene fivtuefide Gaben/ She
priff-Fiefiliches Goftfeclioes ind ugendhafftes
=Sheben 1D Bey dev Ehvifilichen Wele ersoorbener
Rachruhm betvifft/ foanm davon vollenfmiftlich ge-
vedet tmd gefebuieben foeeden follte / folitde_foldyes
citte mefiveee Weictufftiabeit al6 jefso vie eif 3¢
faffen yoill/erfordeen.” :

Genemfich wnd fiie: allen Dingen / foie &h
Surdhl, von Sugend auf KOt geliebet und ger
fiiechtet; Deflen Beiliges ot fiic Dag Liche Fhres
Sebens qehatten/ und nad) vernfelben Den teditor
feligmachenden Gfauben duref dieSnadennd Bty
fiand Ssttes in Shrer Seel g e md 5
Betoafuen St feiich angelegen fey faffen 3 alfﬁ




8 PERSONALIA.
ift anch Fhe Geift frets 3u BOILT gevicheet: und
Shre hochite Sovgedervefen toie Sic bey) dee menfih-
lichen Schroachheit fich des tvaliven Shriffenthums
Befleiigen und in SEEW & Hifto Sich BOtt
gefillig madyen mddten : Wie &Sie dann auch
felbften verfthredene Geiff-veiche ESebetlhy Sefange/
und Meditationes anfgefelset und dev Nachroclt
pintetlaffen, & bre tigliche Andacht Haben Siean-
deen foeltlichen Sefchafften vovgezogen / und nicht
e alle Sovgen/ ehe Sie fidh vollig antleiden laf
fen/ in She Betfh-Cabinet und Bibliothec Sid) be-
geben/umd. allda Fht demithtiges C3ebeth und das
Ovffee Fhres Hevms Jhrem BOIT mit bes
toeglichen Expresfionenumd offtimafilen mif feifs
fen @heanen abgeffactet/ fondevn auth atfe Abend
um 6, L Jhre Privac-Beth-Stunden gehattens
und im 1bvigen in fleifiger Lefimg dev heiligen
Saprift und Geife -teicher Biwher Fhre Seelens
Bergniigung gefuchet; Und foeil Diefelbe den tdg-
lichen G5oftesdicn{ und die Ausbreitung der e
KOttes Fhre hchite Angelegenbeit feyn laffen / fo
feynd &Bic dabero Lhrift-Fieflich betwogen fworden
Dero befueff su dev &Ehre und dem SEobe B¢
£e8 ey dem Sifilichen Haufe Salldapium ein
Fungfedntich SEfofeee 30 frifften und vaffelbe mit
eimem nothdieftigen Unterhalt su dotiren und ju
Begaben/auch & hre Bibliothec, fo in auserlefenen
Geiftlichen und andern eebautichen Bivhern befte-
bet/ dabhin 3u fihencen/toie dann die Conventua-
Linnen unfer Diretion eine ddelichen Domin§
uy



PERSONALIA. 9

i ¢ined vitgeordneten Prapofiti ven: Dottes
dienff mif Bethen lefenund fingenin der Hof-Kicchen
dafelbfF Dt Taged jivey mal gy veeviehten/ undfo
ool pictinnen al§ i allen ibtigen Stildennaddes
nien votgefchuebenen LEloffer-Reguln s feben bege
o TR R e

Dem dfentlihen Soteeadienfrc und der Anhds
putia oeé Deiligen. Gsbitlichen Toees, haben Lie
flapig Beygeivohnet / Sih angh durdh nichts. afs
dutch sufillige Keandamd Shroachit davet la:
fenr abalten. ;. Lud dictoeil a?e a8 Sacrament
veg Deiligen Abendmabls umd die Gseniclfung des
soabien Seibes und Biutes FESU LDrifut fiiv
dad hocbife Klepnod dee redhé-gidubigen’ Ehviften
gebatten/ fo iff Sbe jedeteit eine heiligeGeeude gt
suefeny soatin DLt deffett’ offtinahligen andaDeigen
Sebranch iSie Fhre Seele epquickens wmd g hren

Gfaubien frdvden Fnmen. o o B

e Dentuft 1md Kindiche Srgebenbeit e
ge OTT Fhren Hiiilijiden Vater haben iz
feve Hod-fectige SBevkoginn mit perhlidiec Devo:
tion pbnauéfeglic[) 3t euenney gegeben/ gegent je
peemdnnighich” aud) “Fhv gdiges Semuht fpiv
ven laffen /- infonderhiic aber @idh det nothleivets
et/ Beferibten und elénden” Senfiens Eoeutich anges
pormen / und-duedy Tedftungem audy mdglichee
Hiilffe und Gutthiat'eimem jepen den fourddden
Fiffect Fhres cebavmenden SHyckens veidlic) laf
fen genieffen; Dltleernaffen foldjes Stadeumd Latids
Fiig ift/umd infondevheit btcejemge/ foide fo:;g‘vf




10 PERSONALIA,

ofngemeiien Eheifilichen Siice und NMifdigFeit go-
noflen/mit Bergieflung vieler Thranen davon ¢in
ehhmtiches foie ool Eigliches Seugninh geden,

. e Boefl. Hofund Haup-Wefen Haben G-
e Sturdhl. jedevgeit m guter Ordnung dirigiret;
fite alles / foas cined tegierenden SBevan Demal-
fintr und  Flugen SEandes - Muttee tool anfrehet/
ciifrlic) gefovact/ Shre Beviente giitia 1nd ool
geBatten 7 audh Fht Stauensimmer fo wenig ohn
Aebeit gelaffen/ald &5te viemebr felbften mit -
rev cigenen Surfliden Hand dabey cin hofes E-
rempel gegeben, :

o Wi unbefbreiblich ov Suvh, Dero e
und Femahl / unfers gnadifien Sawfen und
§Devon vl gefrebet und geehvet / foie heehlich
Dicfelbe fire die Srhaltung Sr. Suvd)l, Lebens
und Sefundleit aeforact /. svie Sie audh an allen
deimy/ foag Derofelben file Feid / Verfolgung und
Affliction und jondethich in den leBt2vertvichenen
Seien Begegnet /- devmaffen Theil genommen; dah
8Sie Sich_mehe alg &5, FWuvchl. felbiten daduec)
aficirt gefunden und daler um fo viel betoeglicher
i Shrem ftavden Cebeth dem gevechten BOIT
ons erlittene Linved)t votgeeragen / und SOT einkis
g¢8 Beetvanen auf die Diilffe ves HENRRAR aller
SHeveen [ dev &Bie audd davinmen suleht imerhdre
midht gelafien Jin aller. Demubt und Celaffenfeit ge-
fetset fotdes sviffen nicht nuv dicjenige/ foeldhe Shre
tagtiche Aufroavtung bey Fhr Suedl, gcl)aﬁt/wavn‘
i oo



PERSONALIA. 1

deen aue jeveeman /o mie Detofelben umgan:
gy it Bevioundeeung su begeugen,
@it foic nun Unfeeein SOII cuhendent
sodffl. SBeviogin Suvedl, Si) in det gangen
it Shes Sebens devmaffen ool aufgefiihet/ dap
Sie Duvdh Fhre angenchme Conduute bety jeders
anann cine fondecBahre $Hodhaditung umd V enera-
tion, Bety derm ganten Lande audh cine ungemeine
Qicbe eiootfen’; 2jo Fonnen audy She Suedl. in
Sinfefyung hres groffen Be Fanbdes/ wafren Ehri
ffenthums und otteefflicher Tugenden/veldhe heves
fiche Stide an Devfelben feefiie gefendheet / mit
affern Fug alg eine fopome 1dée einer vollfommes
fieh Princesfin, fooving.die piett mit dev Mora-
fitdt fo ferelidh concentritt b veremige gervefen/
vev Qi reprafentiret WEChi. ;
Ras im fibtigen Lnfer mehe- Hody« feeligft-ge-
dachter SHecBoginn sShurchl, imige Seitherod verfis
vete Leibeg-Sthroadheit und fefstern Sufall / foel
5ee Fhees Lebens Gnde nadh fich sesogen/anbetviffe;
Go bat Diefelbe sfvat vou gend auf Beyy gefun-
e ¢eifegDifpofition Sith befunden / fvie ool
as5ic ey Decanmahenden ke’ mit’ vielen Deflu-
xioneh 0deL heeuneer fallendep Ftiffen incommo-
diree sporden 5 8 hat fich aber etiva it 3ivey
Jahren Gugeben/dap/ vie 30ty Shuedhl. von Jover
Rammee e Kicden geben tootlen / e due
Brfehlung cined it einen gefahelichen all ges
cfan, b qn dee techren Seite Ded Hiaupts und Leis
6eg yeclofset soouden/ b o0 Sie ol nadhee 3!&%1;




2 PERSONALIA.

fiche Deffecung empfunden/ fo Haden dodh die fihfve:
ve Begegniiffens 7 fo Dero Jeit Fhres Sheean und
Demalls Tuedhl. und das ganke Land betvoffen/
Diefelbe fo fefie afficiret 7 da &5iein eine fHroere
Seandheit gefallen/ imd ¢8 fich anfehen Laffen al§
foiiede Bie dabey Fhu Leben endigen ; Rachoem
jevoch | Dodhffaedacht unfers  gnabdigffen Shem
Shuechl. - als Dicfetbe dueey die befannte fo innevliz
e aig dufectiche havte Beefolgungen fidh aus De-
o Sanden 3u retiviren gedrungen foorden / hodft-
fectig evroehnte Devo Demablinn betym A0fchiede
Betveglich evmabnet fich in dev Betvibnif su bes
greiffen und fire ShreGefundieit su forgen/ damit
Sie diefelbe noch tinige Jahre s Sheer Confola-
don behalten mddten ; So haben Fhe Suvdhl.
dacauf mit ungemeinee tendrefle. St {tandhaff-
tes SEhiftliches Heviund daf Sicum Fhres Heem
und Semabls toillen alles 3u thun aud) geduldig
it 31 leiden Beveit svdven/ andy daneben Beseuget
soie:Sie :Oey. Jhren ohnaufhorfichen Senffsen u
Ot die fefte Hoffnng und Suverfiht crariffen/
dag derfelbe nach femer Gevechtigheit devmaleing
ven amgligilichen: Suftand dndern, denen Verfolg:
tertamd Geduiickten Hintoiederum Lufft maden umd
dif ieftliche §Bavg sue Rube Fommen laffen
foiitde; Smmafien dann dev geundatitige BOLE
She Jurdyl. nicht allein damablen Hinfoicder ue
siemtichen. Genefung Fommen fondeen: Sie auch
noch fo lange (eben laffen /- afg Deeo etz und
Demahis Znwdl. by Fhrem befanmtem Suﬁagf ‘
il ¢



PERSONALIA, 1
o¢ Deto feetlichen andichtigen Ecbeths Befendees
yon nothen gehabt.

Fadem abiee die. Difpofition gt i fyevs
afifallenden Fhiffen fich beyy &3 sSurdl, nadher
sum dfftetn gedufect/ und K3 vielfdléig damit b
fhroceet soprden/ find Dicfelle cdlich am 20£0H
Januarii [eGEhin mie fisfchen Defluxionen/ fo audh
die Beuft mit._ angeguiffen um cinen ftavden Hue
fien cugpedet/feie bace Defalloy/ fosudann e Sies
gt geffoffeny ie Druff febr anefitler/ aud) ciniges
Gitenffechen dabey fich gedufut / fo dap dev Ap-
petit gum Effen und ver natiitithe Sdlaf verloh:
ven/uid dadure eing geofe Sattigheit yerurfadet
footden/ sulchst aud) DIE fhivee Symproma DAz
Fomnmen/af 6oy &5t Spurd). cine fiofige aber itz
rubige Shlafrigheit / foodure die Sebends Kriffte

pollend fupprimiret footden/ (il gefunden /. upd
bis an She fecliges &nde congnuiref,

6 i 3ivat unferdgnivigfien SBev Dvchle
alle mbglichfte Sorae st Fettung Shree fo HerBhch
gelicbten Eau Syemahlin ohufehiibahren Tebens
auff trenlichfe angeroande/ die ue Cue gebeaudyie
Seveen Medict aug ¢5 an ifrem Sleif mit DAnigs
findung und Application Bvehutet Syittel pim
dic Bruff 1 entlevigen/ nd dee ineclichen Giebees
Hifse yorzufommen nicht cemangeln taffent / fidhy
audy dann ynd foan siemfigfe Apparence gut

Fuffering geseiget; S0 haben dennog pieconcur-
D TIrend
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rivende Jufidlle und die SRattigbeit devgeftalt ange-
Palten / vag SFhr Durdl. suleBt aus dev Buuf
nidyts aufbringen fonnen / dannenfero foie Fhr :
Suechl. viete Safe hevo mit Sterbens- Sedanden :
umgangen witd taglid gerotinfdet daf VO !
&ic in det IeBten Todes-Stunde fiie hefftiger Anafe |
und Schmerhen bebisten umd he eine fanfite Auf: |
1bfung vevlenhen mobte; Ao haben {ic beyy ver-
mebreer Sihoadybet fid) um fo melhe sum feeligen |
Steeben beveit gemabet/ 1umd mit Shrem andachs |
tigen Gethen und feuflen su BOITZ und Fhrem 1
Srtbfer SESU EHifto ohnablapia angebalten ; 1
Da denn am gten Tebr. Soraens um 8, LIt fich {
|
|

noch citt andet fibfoeeer UL any SBeine evduget/
foorand Fhe Fuedt. einen Shlag-Slup beforget/
und foictool Detfelben die anfoefende Hevven Me-
dici sugefieodien o8 foiede foldher Sufall fool die |
Gefabh nicht haben/dagegen auch vevfdiedene fonfe ‘
fedfftige SWittel fo ool inn-al8 qufeclich applicr ‘
vet; Seynd dennod) o Wuedl. bety Shree Ap- |
prehenfion gepliebet(ﬁ und haben davauf gefaget: 1
Was mein BOTT will/ pas geftyehe
allzeit/ fein IBilldev i dev beffe/ und feener
it aufgehasenen Hitnven/ Achy! wie gern/ twie
aeit /e getn/ wolte ich bey nieinen

LS fepn! Wievann aud BOIL
der Sefmadtige in deffen Handen afler Menfdjen '

Lebien frelet/ o8 alfo gefiiget/vag b Tuvdhl, ngtﬁﬂ
om




PERSONALIA. 15
serm &5 fatts vorfer mit. Devo e 1nd Be-
mahis Suedl, wie awh Dib Seb - Lrinkens
el Sidh Befprocden umd nadler mit andernt
sppf und vernimftig gevede / und damit Sidy
sum Slaff geroendet / ofnyeemetdet und o
efveauhtg ciniges Gliedes in fotdem Shlaff des
Radsmittages um 2. Uhe cben vem Moment
foic vor HodE-gedadeen Deeo SHevan und Hes
mahls Suechl. noch 3u St gefommen/ feelig vees
fchicden/ und fach Sheen fo vil Saheher geflifyten
Pevlichen T3unfdh von der Gdtttichen Giite un-
term andachtigen G3ebetly allie Antoefenden cinen
amempfundenen fanfft und feetigen Tod_evlanget/

pachoem S Suvibl. Deeo SEpuift - e lices
exemplarifies Leben duch KROttes Guas
pe gebracht auf 6o. Jafe 8. Sho-
pathe und 1, Iage.
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e
yon ESiffo denen %kﬂimm gethang

hevtliche %@tf)ewﬁma/
ﬁurd)laud)ttgﬁc fﬁmﬁm unb e‘i%rau/
ERZ W

og;nsuaamunfd) und GieD.
sRSDlegroig-Shoiffein .

Ds :
| %%‘fwﬁm wnd Seven/

onMleidhen/

nflyoeig 1md Sinebutg/
 Etan Semaliv/

3/ md)mzttags um 2 Ubt/ der Seclen
| Welt iy Die .ﬁtmmltfcbc und feelige
Bftit Yepfotiet/

Unt
lifericordias Domini, itr Hodhgedadhtcr
1De eine @efch-und Trauer-Predige

iten murbe/
BUS el

@od fieel. SEndenciens/
tebcncn Eetd) Sert/ ex apoc. XXI,6.7,
fig furgeﬁe[let

ISIO P.in ﬁlem TWinmigfeavt.

[ fenbugtel/
llggm el:‘ﬁ:)of und Canfilen-Budvrucker.




	Die von Christo denen Gläubigen gethane herrliche Verheissung, Als die Durchlauchtigste Fürstin und Frau, Frau Elisabetha Juliana, Weyl. regierende Hertzogin zu Braunsch. und Lüneb. Gebohrne Hertzogin zu Schleßwig-Holstein [et]c. Des Durchlauchtigsten Fürsten und Herrn, Hn. Anthon Ulrichen, Hertzogen zu Braunschweig und Lüneburg, Hochgeliebte Frau Gemahlin ... Am 4 Febr. dieses 1704 Jahrs, Nachmittags um 2 Uhr, der Seelen nach, aus dieser mühseeligen Welt in die Himmlische und seelige Ewigkeit versetzet, Un
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